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 Veröffentlicht am 22.02.1989

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

VStG §53 Abs2;

VStG §54b Abs3;

Rechtssatz

Die bloße Behauptung des Verurteilten, er habe gegenwärtig sehr große nanzielle Schwierigkeiten, ist nicht geeignet,

einem Ansuchen auf Strafaufschub entsprechen zu können. Vielmehr müsste er dartun, dass seine nanziellen

Schwierigkeiten nur vorübergehender Natur seien und er auch tatsächlich in der Lage sein werde, die Geldstrafen nach

Ablauf der von ihm gewünschten Frist zu entrichten (Hinweis E 13.1.1989, 88/02/0174).
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